
» W a l l zur Laibachcr Zcilng.
^, . 158. Freitag den 16. Hull 1853
Z. 347. ° (2) ' Nr. 5760.

K u n d m a c h u n g .
Bei der am" I . Juli 1853 vorgenommenen

24«slen («8sten Ergänzungs-) Verlosung der äl°
tern Staatsschuld ist d,e Serie Nr. I l l> gczô
gen worden.

Dieselbe enthalt Banco^Obligationen zu 5 A
von Nr. 11 »934 bis i i ^ l l , ^ . Nr. 1I3U30, im
6ap!tal6bettage von 1,N22.4«9 si, 3U kr. und
mic Interessen nach dem herabgesetzten Fuße
pr. 25.56 l fl. 44'>' kr.

Diese Obligationen werden nach den Bestim-
mungen des allerhöchsten Patentes vom 21. März
18 l8 , gegen neue, zu dem ursprünglichen Zins'
fuß/ >n (zonventions.-Mlilize verzinsliche Staats-
schuldverschreibung^n umgewechselt werden.

Was in Folge hohen Finanz - Ministerial-
Erlasses vom 2. Juli l, I . , Nr. »<»633, hier«
mlt zur Wissenschaft bekannt gegeben wird.

K. k. Stemr-Direction Laibach am l< Iul>
,U53
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H 3 3 1 . » (3)
K u n d m a c h u n g .

Die zweite dicßjählige theoretische Prüfung
aus der StaatSrechnungSwissenschaft oder Ver-
rechnungskunde wird am 2tt. 'August d. I vor-
genommen werden, welches mit Beziehung auf
den Ellaß des hohen k. k. General-Rechnungs?
Directoriumö vom l ? . November l852 (Reichs^
gesetzdlatt Nr. I v, I . I«53) mit dem Bei-
fügen kund gemacht w i rd , daß diejenigen, welche
durch den Besuch der Vorlesungen oder durch Selbst
studium dazu vorbereitet sind, und die Prüfung
abzulegen, wünschen, ihre gehörig mstruirtcn Ge-
suche (§. 45 und 8 deö bezeichneten Gesehcö) in-
nerhalb drei Wochen einzusenden haben

Von der k. k. Prüfungs - Commission für Vcr-
rechnungskunde. Gratz am 3. Ju l i IU53.

Z. 345. 3 ( ! ) Nr. 3<»!>5, ^.ä 3 I l < i .
E d i c t

f ü r d i e H y p o t h e k a r g l ä u b i g e r d e r
He r r scha f t en L u e g g u u d Loitsch.

Von dem k. k. Landesgerichte zu kaibach wurde
über Einschreiten S r . Durchlaucht Herrn Weriand
Fürsten zu Windischgratz, Besitzers der Herr-
schaften Luegg und Loilsch und Bezugsberechtigten
für die in Folge der Grundentlastung aufgehobenen
Bezüge, in die Einleitung des Verfahrens wegen
Zuweisung des für bic Herrschaft Luegg auf
2 l 7 l 3 si. 2U kr., dann für die Herrschaft Wtsch
auf 51413 st. 5U kr. ermittelten Urbaiial Entscha-
digungscapilals und der wettern für dicse Herr-
schaften noch zl. elmilttlndcn Enlschadigungö-
Capitalien mittelst Ediclauöfettigung für die Hy-
pothekalgläubiger gewilligot.

ES werden daher alle Jene, denen ein Hypo-
thekarrecht auf die Herrschaften Luegg und Loitsch
zusteht, hiemit zur Anmeldung ihrer Ansprüche bis
letzten Augus t 1853 aufgefordert.

Wer die Anmclo.mg in dieser Flist hiergerichts
einzubringen unterläßt, wild so angesehen, als wenn
er in die Ueberweisung seiner Fotdeluxg auf d,e
obbezeichnetcn Enilastlmgs-(Kapitalien nach M a ^
gäbe der ihn treffenden '.Reihenfolge eingewllllget
hätte, wird bei der Verhandlung nicht mehr qehort,
sofort den wettern, im H. 23 deb Patented
vom l l . Apri l 1 6 5 1 , Reichsgesetzblatt Nr. »4,
auf das Ausbleiben eines zur Tagsahu"^ vorge-
ladenen Hypothekalglaubiqers gesetzten Folgen un-
terzogen, und mit seiner Forderung, w^nn 1»e die
Reihenfolge trifft, sammt den alifalligen dreiiahrl
gen Zinsen, so weit deren Belichtiguiig nicht aus-
gewiesen wird, unter Vorbehalt der weiteren Aus-
cragung auf die ober wähnten Ontlastungs'^apl-
lalien überwiesen.

Die Anmeldung kann mündlich oder schriftlich
geschehen, und hat dle im H. , 2 de6 obbe.^.'"?,,
Pace.ttes vorgeschrie''e„en (^foideriussc m>d Moda-
litäten zu enthalten.

Laibach am. 5. Ju l i l«5>3. ^

Z. 34U u (2) ' ^ N r . 75!>.

K u n d m a ch ll n g.
Am N i . d. M ts . Vormittag um U Uhr

wird Hieramts die Verhandlung zur Lieferung
nachstehender Monturs - Materialien und Be-
standtheile, also auch zur Erzeugung der Mon-
tursstücke für die hiesige k. k. Militär-Pollzei-
wache im Offertwege vorgenommen werden.

Die einzelnen Materialien und Bestand,
theile bestehen wie folgt:
' " ' " " ? / i 8 4 Ellen dunkelgrünen

gcnel/ten ^ E l l . breiten Tuches ü 2 si. 36 N.
" 5 7 " / ^ , EU. nlssisch'grauen ^

El l . breiten genetzten Huchs . «̂ 2 „ 4d< »
„ tt E l l . feinen, rosenroten ^

El l . breiten genetzten .Tuchs . i< 5 >, 3tt »
„ 4 l E l l . schwarzgefärbter Futter-

leinwand . . . . . . : » K l »
.> 1 2 ^ l " / , , , E l l . weißer, starker

Futterleinwand . . . . . " 1<» "
>> t U ^ E l l . ^/, breiter feiner Lein-

wand für die Hemden . . . :'l 22 >.
>> »2« E l l . weißer starker Lein-

wand für Gattien . . . . 5 l ^ »
>> 3 ^ E l l . Steiflcinwand . . u 14 »
» ^2 Dutzend großer messinge-

ner Knöpfe n 1 ^ »
» «'"/.2 Dutzend kleiner . . . :» »2 »
» 3U" / , , Duh.großer» schwarzer

und >̂ beinener :» tt »
» 10^,2 Duz. kleiner/ Kiwpfe
» 41 StückHalsbinden aus Lasting cl 40 »

» 5 Stück Unteroffiziers - l 'ol ' t
(I'l<^)<:<:ti u 1 si. »

» 4 1 Paar ledernen Haildschuhen l> 35 »
Es wird bedungen; daß

n) Dic Offerte über jede Material ien-Lie-
ferung mit einem Muster der zu liefernden Qua-
l i t ä t /und mit dem lU p(5t. Vadium nach der
entfallenden veranschlagten Summe am Tage
der Verhandlung der Commission versiegelt, und
mit genauer Angabe bei jeder einzelnen Kate-
gorie, und eigenhändiger Fertigung des Offe-
rentcn zu übergeben sind.

l i) Daß mit Schlag 1U Uhr die eingelanq.
ton Offerte eröffnet, und nur auf jene Rück-
sicht genommen werden w i r d , welche um den
veranschlagten Kostenbetrag und unter demsel-
ben mit dem besten Muster belegt werden, welche
Muster dann für dic Lieferung maßgebend
bleiben.

<') Daß nach Eröffnung der Offerte mit den
Offcrenten allein die weitere Verhandlung be-
züglich der Zuweisung der Lieferung gepflogen
werden wird, welche dann binnen 4 Wochen
erfolgen muß.

Von der k. k. Polizei - Direction. Laibach
> am <j. Ju l i 1853.

Z. 37,3. l. ( ! ) Nr. U N I .
K l, n d m a ch u n g.

Die Ausübung des Restaurationsbetriedes in
den Eisenb^hnstalionen Spielfeld und M . Tüffer
w i r d , vom l . September l, I . a n , auf unbe^
stimmte Zelt in Pacht hintcmgegeben.

Dle Pachlbedln^lmgen liegen im Erpedite der
k. k. Betriebs-Direction zu <önatz, dann bei dcu
Eiscnbahna'mtern Spielfeld, ( M i , Markt Tüffer
und '.'aibach zu Jedermanns Einsicht vor.

Dieß wird den hierauf Reflectirenden mit
dem Bemerken bekannt gegeben, daß die dieß:
fälligen Offerte, nach der unterstehenden Form
ausgefertigt, längftenS bis 1U. August d. I . anher
eingebracht werden müssen.

( O f f e r t a u f »5, k r . )
Ich Gefertigter, derzeit (Charakter) wohnhaft

in N. . . Bezilkühaupimannschafi N. . . , er«
M>e mich hiennt bereit, den Restamationsbettieb
ix der Eisenbahnstation unter den eingesehenen
Bedingungen, mit denen ich einverstanden bin,
und die ich für mich rechtsverbindend anerkenne,
in Pacht übernehmen und hiefür einen jährliche«
'Pachtzins pr. . . . st. . . kr., d. h. . . . Gulden

. . kl. (5. M . zahlen zu wollen.
Als Vadium für meinen Antrag lege ich die

Hälfte des Pachtanbotes mit . . . fl . . kr. bei.
Datum . . . . . .

Namensfertigung.

Z7ö5»2. « ( l ^ ^ " Nr. 2297.
L i c i t a t i o n S r V e r l a u t b a r u n g .

Die hohe k, k. oberste Polizeibehörde hat mit
dem Eilasse vom 2. d . M . , 3. " ' ' " / , 8,u ü . , inti«
milt »mt dcm hohen k. k. Stalthalcereil Präsi-
dial-Erlasse vom 7. d. M . , Z. ^ 5 2 ?> . , die.
Hersteliullg der Wach^^tube im hiesigen k. k.
Pollz^'D!leclion6gebäudegen»'hmigl, und es wi ld
wegen Hinlai'gatX' dieser Helstcllungen a«n 3tt.
Ju l i l. I . um lO Uhr- Vormittags im Amtslo-
cale der t. k. Bandes » Baudirection eine öffent«
liche Abminderungö-Licitalion abgehalten werden.

Die einzelnen Professionisten -Arbeiten betragen
llach dem adjllstlrten und bestätigten Kostenan-
schlage:

1) bei der Maurerarbeit . . . , 8 l s t , 2tl kr.
2) „ „ 3teinm>tzaibeit . . . 7 » l 2 >.'
3) „ „ Zimmermannsarbeit . . 52 >> 48 .»
z) „ » Tischlerarbeit . . . . 24 „ — »
5») „ » Schlosser arbeit . . . 3 l ., 4 „
6 ) » „ Anstreicherarbeit . . . l 2 „ — »
7) » » Hafnerarbeit . . . . 15 „ — »
s<) » „ Glaserarbeit . . . . U » 4 8 »

Unternehmungslustige werden zu dieser Lici-
talionS-Velhandlung mit c>em Beisatze eingeladen,
daß ein Jeder vor dem Beginn der Verhand-
lung cin N j " / „ Vaoiuln deü AuSrufpreises entweder
im Baren oder in staatopapie^en. oder auch
fl'deijllssorisch zu erlegen hat.

Tie bezüglichen Bedingnisse und Ucberschlage
können im Amte der k. k. Landesdaudirection in
den gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen werden.

K. k. Landcsbaudireclion.
Laidach am 11 . Ju l i 1853.

Z. 342. » (3) " " " " " Nr . 283

L i c i t a t i o n s - K u n d m a c h u n g .
Die löbliche, k.k. Landesbaudirection für

Krain hat mit dem Erlasse v. 20. April 1853,
Z. 3013, die Beischaffung des pro 1653 er-
forderlichen Bauzeuges für den hierbezirklichen
Theil der Ratschach-Munkendorftr Straße mit
dem Betrage von 79 fl. 42 kr. <5. M. , dann
mit dem Erlasse vom 22ten Mai 1853, Z"yl
1512, die in demselben Jahre nöthige ^e i -
und Aufstellung von Straßengelandern u, den
verschiedenen Distanzzeichen der obgcnam.c."
Straße in dem adjustirten Kostenbcnag. ^ -
384 fi. 45 kr. (5M. ̂ nehmlgct. ^. ^ . ^

Dic Licitationsverhandlung ')'»'' ^^. ̂ ^.
am ,8. Jul i 1853 Vormittag .» ' "
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k. k. Bezirkshauptmannschafts-Expositur Gurk-
feld vorgenommen werden, und es können Un-
ternehmungslustige die diesifa'lligen näheren Lie-
ferungsbedingnissc bei der gefertigten k. k. Sa-
vebauexpositur in den gewöhnlichen Amtsstunden
einsehen.

Vor Beginn der Verhandlung hat jeder
Licitant das 5pct. Vadium des Ausrufprei-
ses zu erlegen, und er muß, falls er Ersteher

verbleibt, dieses Vadium sogleich auf 10 pCt. l
des Erstehungsbctrages als Caution deponircn. l

Schriftliche, mit dem 5pct. Vadium be-
legten Offerte, in welchen die genaue Kenntniß
der Bedingnisse ausdrücklich dargethan ist, wer-
den nur bis zum Beginne der mündlichen Aus-
bietung angenommen.

K. k. Save - Bauexpositur Gurkfeld, am
3«. Juni 1853.

3. 34«. !. (2) L i c l t a t i o n s - K u n d m ach u n g. ucl Nr. 333, Nr. 2259
Die löbliche k. k. Landesbaudirection für Klain hat mit den Erlässen vom 21 . Ma i , 23»

Mai und 18. Juni 185,3, Z. 237, 152« und 3 9 l 9 , mehrere in die Navigations-Praliminar-
Repartition gehörige Bau- und Liefetungs-Gegenstande genehmigt.

Dem zu Folge werden hierüber die Minuendo-Verhandlungen am 18. Jul i 1853 Vor-
mittag 9 Uhr und im erforderlichen Falle fortgesetzt Nachmittag 3 Uhr bei der k. k. Bezirkshauvt-
mannschafts t Expositur Gurkfeld abgehalten werden.

D i e zur Ausb ie tung kommenden Gegenstände sind fo lgende :

Preis Vadium
Nr. .

fl . j kr. ft j kr.

1 Die Steindamnwerla'ngerung im Distanz < Zeichen X l l l j l l - l an der
Save nächst der Globotschnig-8l <»»«;«, und zwar: die Schotter^
aushcbung mit . . . . . . ! fl. 5)5 kr.
der Steinverwurf bei Verwendung des Stein-
materials aus den beiderseits der Save gelegt'
nen Brüchen, im Distanz-Zeichen X l ^ t t - l 4W » 7 »
bei Verwendung' des Steines aber aus den
Brüchen zu Zütion mit . . . 376 » 25 »

daher im Gesammtbetrage von . 462 2 23 6
oder . 37kj2U 18 55

2 Die Honsolidllung eines Theils der Schlegelwchre und des Pilot-
tcnwerkcs, im Distanz-Zeichen X M j ö - 4 , im .^^niiilxcl-Save-
Seitenarme und zwar der Eteinwurf im Betrage von . 384 39 l 9 14

3 Die Bcistellung des für das laufende Jahr erforderlichen Huf-
schlag-Deckstoffeö, im Betrage von . . . . 324 — 16 12

4 Die Bei- und Aufstellung von 454 Current «Klafter Geländer-
holzcö, im Betrage von 454 5 8 ^ 22 4 4 ^

5 Die Beistellung von 5>3 Stück Strcifbaumcn. im Kostenbeträge von l<w 7 5 '^
6 Die Lieferung des znc lV5»3 dcnöthigtcn neuen Bauzeuges, im

Betrage von 2U5 47, lU i ? ' j .

Zu dieser Verhandlung werden dic Erstchungs
lustigen mit dem Beisatze eingeladen, daß die
detaillirten Baubeschreibungen :c. lc. b<i der k. k.
Bezirkshauptmannschafts- und Savebau-Expositur
zu Gurkfrld taglich in den gewöhnlichen Amts-
stunden eingesehen werden können.

Iedcr ^icitant hat vor Beginn der Verhand-
lung das auf die Bauobjecte und Lieferungen,
auf welche er Anbote stellt, entfallende 5"/^. Va-
dium zu Handen der Liciiaiiouscommilsion zu
erlegen, und er muß im Falle, als er Erstcher
verbleibt, dieses Vadium sogleich auf l(j"/„ des
Erstehlmgsbetrages ergänzen und als Caution
deponiren.

Bis zum Beginn der mündlichen Ausbictuug
werden auch schriftliche Offerte angenommen,
welche die ausdrückliche Bemerkung, sich die gê
naue Kenntniß der Baubedingnisse verschafft zu
haben, enthalten, und mit dem vorgeschriebenen
Vadium belegt sind.

Mi t Beginn dcr mündllchcn Ausbietung wird
kein schriftliches Offert, nach Abschluß dieser aber
kein Anbot mehr angenommen.

Bei gleichen schriftlichen und mündlichen Best-
boten hat der letztere, bci gleichen schriftlichen aber
derjenige den Vorzug, wclchcr früher eingelaugt
ist, und daher die kleinere Post-Nummer tragt.

K. k.Baucxpositur Gurkfeld am 4. Jul i 1853.

Z. 337 » (3) Nr. 1792.
K u n d m a c h u n g .

Die hohe k. k. Statthaltern hat mit dem
Erlasse v. 24. Juni l. I . , Z. 7U73, die Her-
stellung einer neuen Ziegcleindachung auf das
Curatenhaus in Podkrai, und die Durchführung
eines Rauchfanges mit noch einigen Reparatu-
ren genehmiget.

Laut des technischen Bauoperates belau-
fen sich die dießfä'lligen Kosten an:
Maurer-Arvelt auf.' . . 1 l7 fl. 39 kr.

„ Matcrialc . . . 394 „ 43
^ Handlagererarbeit I«2 » 22 ,>

Zimmermannä-Arbeit . . 2 l 6 „ 4 7 ^ , „
/ >, Handlagerardcrt 56 >, 44> , »
Schlosserarbcit sammt Mate-

riale 45 » 20 »
Spenglerarbeit . - - - 55 » 3 7 ^ »

Zusammen . . 988 si. ,H'/« kr.
Zur Hintangabc dieser Arbeit wird eine

Minuendo-Licitation bei der gefertigten Bez.-
Hauptmannschaft am 29. l. Mts. Vormittags
l) Uhr abgehalten, wozu Unternehmungslustige
Mit dem Beisatze eingeladen werden, daß dcr
bezügliche P lan, Vorausmaß und die Licita-

tionsbcdingnisse Hieramts eingesehen werden
können.

K. k. Bez. - Hauptmannschaft Wippach
am 4. Ju l i ,853.

H. 964. ^3) olr.i.2903
E d i c t .

Da bei rer aus den 30. Juni d. ?. angeoid'
re.'tn l . Tcgsaizunq zu» erecutiven Fcilbiciui'g der,
dem Vü'ühauZ Kess.n vun Ps<ip.ei>che H.-Vir. 6
^.göiigcn, ge,ich>l!ch cn«s «̂60 si. ll) k>. geschahen
Nealilac tein Kausklst'ger erschienen ist, so l)at es
d î den <n>s dcn 2U. Juli und '<>9. Auqust d. I .
^ngcordneten zellbillun^si^stsatz,lngcn sein ^croielben.

K, k. Bezirksgericht Waüeiiderg am 3l). Juni
l853.

Z. 973. (3 Nr. 27^0.
O d i c s.

Von dem k. k. V<zilksge,ichle Nassensuß wird
hiermit kund gcmacht:

Oß sei üi'el Anstichen dcs Hrn. Dr. Wur^,ch
von Laib^ch, die nnt dnßgeiichliichem iücscheid»
^om 9. Apiil d. I . , Z. ^503, aul den »4. Itt<>
d. I . ai'geordnele drille rrccmive Feildielung des,
d»»n Johann Mcdvcd vvir Passivelch gchöligen
Rcalvermögens, auf den l5. September d. I . äiol-
mlitagh l0 llhl üdertl^gen lvoldeii.

K. k. Bezulsgerichl Nasscnfnß am 2. Jul i
!8S3.

l Z. 335. ll (3) Nr. 874, i.d 1837.
D o m i n i ca l q r ü n d e - und Fische-

r e i - V e r p a c h t u n g .
Ml t Bewilligung der tödlichen k. k. Camera!-

Bezirks-Verwaltung in Neustadt! ^lclo. l5 . Juni
l853 Z.HH! 5524, werden nachstehende zur Re-
ligionsfonds-Domaine Sittich gehörigen Grund-
stücke, als:

1. Acker po<l lo5o, l . und M . Abtheilung;
2. der Prälaten-Garten;
3. der halbe Conventgarteu;
4. die Wiese I'urize,!.;
5. die Teichwicse zxnl in<n«j'utn;
6. „ „ l^,- t>pl»«jniki;
^ ' /, „ lNt.<i 8fi2«uilil»ln;
8 ,, „ zie, l i i / , ;
^- „ /, pe« ^(.lnoill;

l l ) . die mittlere Teichwiese p«,' ^ l n ^ l u ;
11. die untere dto. bei <'<.>ln<̂ l>;
12. die kleinere dto. bei Altendol-f;
»3. die Wlrse v^i^i !.i2Vlnk, I. Abtheilung;
^ ' " ,̂ „ „ II „
5̂ „ „ ,, III Vl bis XIV

Abtheilung;
16' „ /, „ „ IV. und V. Abth.
I ' ' '/ " " /, XV. Abtheilung;
16. „ „ „ „ VVl. „
19. „ „ mlljo ^uljt? I» . ^
20. „ „ lll^ii li-.lvmk I. „
21. „ „ „ „ ll. „
22 „ ,, ,, l l l „
23. das Gartenhaus;
24. die Getrvidharpfe;
25. oie Flscherei im Bache tt,<>^ bei Sittich

und ttl'^i« bei I^lior;
26 d.e Fischers lm Weixelberger Bache l 'ololl,

von 8ni l^^ über Vu^o to^ i ^ , (iuroni,-
vu5, ^ t iu j i l l ' , dis zur Guik;

am H^. I l l l i 1853
Vor- Nachmittags in der Amtökanzlei des k. k.
Verwaltungsamtes Sittich auf weitere sechs
J a h r e , nämlich vom I . November l853 bis-
h>n 1859, öffentlich verpachtet werden.

Pachtlustlge werden zu diesem Vcrsteigerungs-
acte nnt dem Beisahe eingeladen, daß sie die
Pachldedignisse lediglich in der Amtskanzlei ein.
sehen können.

K. k. Verwaltungöamt dcr Rell'gionsfonds-
Domaine Fittich am 2. Juli 1853.

3. 97«. (3) Nr 2439^
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Seisenberg wird
bekannt gemacht:

Es habe über Anlangen des Hrn. Stefan
Iouke, Machthabers der Margaret!) Holvatl) von
Olnern, iu die executive Fttldietung der, dtin Ja-
cob Papesch gcl)ösigen, in den vormaligen Grund-
büchern der Psarrgült ^Oberqurk z»Zl» Nectis. ^)ir, 58
lind der Picnrglilt Srisenberg zild Url'. Nr. 42
vorkommenden, auf 695 fl gerichtlich geschätzten
Realität zu Schaufel E. Nr, 2«, wegen schuldigen
l l 5 f l. 12 kr. c. 5. <:. gewilligt, und hiezu drei
Ttlmilie als!

der erste auf dcn 18. Ju l i . ^
dcr zweite auf dcn ,9. August, > d. I . ,

und der dritte arif den ,9. September ^
jedesmal nm l0 Uhr vormittags zu Schausei mit
dem Anhange dcstimml, daß diese Realität bei der
dritten Feilbietungstagsatzung auch unter dem Scha'z-
zungswcrthe hintangegeben werden würde.

Dcr Grundbuchsextract, das Schätzungsproto»
coll und die Licitationsbedingnisse können zu den
gewöhnlichen Amtsstunden hicrgerichts eingesehen
werden.

Seismberg am 23, Juni l853.

^. 98». (s) Nr. 6162'
E d i c t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte I . Section
werden die gesetzlichen Erben des am ! 7. Juni d. I .
verstorbenen Herrn Eorl Hardt o. Hardtenberg,
quiesliiten Eraminator bei der k. k. Camera!-Ge-
fallen. Verwaltung in Laidach, aufgefordert, binnen
Einem Jahre, von dem unten angesetzten Tage an
gerechnet, sich bei dicsem Bezirksgerichte zu melden
und unter Ausweisung ihres gesetzlichen Erbrechtes
ihre Erbsrrklärung anzubringen, widrigens die Vcr-
lassenschaft mit Jenen, die sich erbserklatt haben
werden, verhandelt und ihnen cingeantwortet, dcr
nicht angetretene Theil dcr Verlassenschaft aber,
oder wenn sich Niemand erdserklait hätte, die ganze
?<erlassenschaft vom Staate als erblos eingezogen
würde, und den sich aUfällig spater meldenden (Krbctt
ihre Ervsansprüche nur so lange vorbehalten blieben,
als sie durch Verjährung nicht erloschen wären.

Laibach am 3. Ju l i 1853.


